
BÜNDNIS 90/Die Grünen
Oestrich-Winkel, Fraktion

Dr. Antje Kluge-Pinsker

Herrn Stadtverordnetenvorsteher
Roland Laube
Bürgerzentrum
65375 Oestrich-Winkel

Oestrich-Winkel, den 04.10.2008

Antrag: Vereinsförderung

Sehr geehrter Herr Laube,

wir bitten Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenver-
sammlung aufzunehmen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, in welcher Form und in welcher Höhe 
die Nutzung städtischer Hallen und Sportanlagen durch den Rheingau-Tau-
nus-Kreis an die Stadt Oestrich-Winkel finanziell in Ansatz gebracht werden 
kann.

2. Die Sportförderung muss die Arbeit im Kinder- und Jugendbereich im beste-
henden Umfang sichern.

Begründung:
Die Stadt Oestrich-Winkel wurde wegen ihrer extremen Verschuldung der Stadt Oestrich-
Winkel dazu aufgefordert, ihre Sportförderung zu kürzen. Im Zusammenhang mit der Erfül-
lung der Auflagen der Haushaltsbegleitverfügung spielt neben der Bewertung des Hallgarte-
ner  Schwimmbades  die  Frage  nach  dem finanziellen  Ausgleich  der  Nutzung  städtischer 
Sportanlagen durch den Kreis eine entscheidende Rolle. Um einer Kürzung der Sportförde-
rung weitestmöglich entgegenzuwirken, beantragen Bündnis 90 / Die Grünen den Magistrat 
zu prüfen, inwieweit der Rheingau-Taunus-Kreis aufgrund der umfangreichen, noch zu kon-
kretisierenden Nutzung der städtischen Hallen und Sportanlagen durch die Schulen finanziell 
beteiligt werden kann. 
Darüber hinaus beantragen Bündnis 90 / Die Grünen, dass Kürzungen die Sportförderung im 
Kinder- und Jugendbereich keinesfalls beeinträchtigen darf.
Hierfür bitten wir um Zustimmung.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Prokschy, Stadtverordneter 
Dr. Antje Kluge-Pinsker, Fraktionsvorsitzende´Bündnis 90 / Die Grünen




